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TOP-12-HIGHLIGHTS
Die wichtigsten Sehenswürdigkeiten

1 	 STATUE	 OF	 LIBERTY,	 NEW	 YORK	 >
Die kolossale Freiheitsstatue gilt als Symbol des
amerikanischen Traums.

2 	 KAPITOL,	 WASHINGTON	 D.C.	 >
Der kuppelbekrönte Sitz des US-Kongresses imponiert aus
jeder Perspektive.

3 	 FREEDOM	 TRAIL,	 BOSTON	 >
Ein Stadtrundgang führt zu wichtigen Stätten auf dem Weg
in die Unabhängigkeit.

4 	 HANCOCK	 SHAKER	 VILLAGE,	 PITTSFIELD	 >
In dem Freilichtmuseum erfährt man mehr über die
mysteriöse Shaker-Sekte.

5 	 ART	 INSTITUTE	 OF	 CHICAGO	 >
Die Kunstsammlung imponiert ebenso wie das Beaux-Arts-
Gebäude des Museums.

6 	 NIAGARA	 FALLS	 >
Per Schiff, Aufzug oder auf Stegen kommt man den
tosenden Fällen ganz nahe.

7 	 EVERGLADES	 NATIONAL	 PARK	 >



Bootstouren und Plankenwege führen in ein einzigartiges
Sumpfökosystem.

8 	 DISNEY	 WORLD,	 ORLANDO	 >
Orlandos erstes Vergnügungsresort begeistert mit vier
großen Themenparks.

9 	 FRENCH	 QUARTER,	 NEW	 ORLEANS	 >
In dem spanisch-französisch geprägten Altstadtviertel liegt
die Wiege des Jazz.

! 	 JACK	 DANIEL’S	 DISTILLERY,	 LYNCHBURG	 >
Amerikas älteste Whiskeydestillerie ist ein Südstaaten-
Aushängeschild.

@	 MARTIN	 LUTHER	 KING	 JR.	 HISTORIC	 SITE,
ATLANTA	 >
Die Gedenkstätte würdigt angemessen den
afroamerikanischen Bürgerrechtler.

# 	 SAVANNAH	 >
Das Südstaatenidyll wartet mit prachtvoll restaurierten
Herrenhäusern auf.



ALLE	 TOUREN	 AUF	 EINEN	 BLICK
mehr entdecken, schöner reisen

Perfekte	 Planung	 >	 Parallel	 >	 aufschlagen

TOUREN REGION DAUER

TOUR
1

Cityhopping Die
Ostküstenmetropolen

9 Tage

TOUR
2

Amerikas	 Gründerväter Die
Ostküstenmetropolen

10 Tage

TOUR
3

Durch	 den	 Shenandoah
National	 Park

Die
Ostküstenmetropolen

5 Tage

TOUR
4

Elite-Uni	 &	 Elite-Urlaub Die
Neuenglandstaaten

2 Wochen

TOUR
5

In	 den	 Berkshire	 Hills Die
Neuenglandstaaten

5 Tage

TOUR
6

Get	 your	 kicks Große-Seen-Region 5–7 Tage

TOUR
7

Große	 Seenfahrt Große-Seen-Region 10 Tage

TOUR
8

Sonne,	 Spaß	 und	 Strände Florida 2 Wochen

TOUR
9

Hemingway	 und
Humphrey	 Bogart

Florida 4 Tage

TOUR
0

Höhepunkte	 der
Südstaaten

Die Südstaaten 2 Wochen

TOUR
!

Plantagen	 und
Herrenhäuser

Die Südstaaten 5 Tage

TOUR
@

Der	 Sonne	 entgegen Extra-Tour 2 Wochen

TOUR V Atl tik d Extra Tour 2 Wochen



TOUR
#

Vom	 Atlantik	 zu	 den
Großen	 Seen

Extra-Tour 2 Wochen

TOUR
$

Auf	 den	 Straßen	 der
Lieder

Extra-Tour 2 Wochen

TOUR
%

Stadien,	 Startrampen
und	 Strände

Extra-Tour 2 Wochen

TOUR
^

Tradition,	 Geschichte
und	 Moderne

Extra-Tour 2 Wochen



© Jahreszeitenverlag/Lengler, Gregor
Buntes Lifeguard-Häuschen am Strand von South Beach, Miami Beach

TYPISCH



DER	 OSTEN	 DER	 USA	 IST	 EINE	 REISE	 WERT!
»This Land is Your Land« heißt es im
berühmten Folksong von Woodie Guthrie.
Nehmen Sie die Einladung an. Im Osten der
USA können Sie sich auf einen kontrastreichen
Urlaub freuen, der auch zu einer spannenden
Reise in die Gründerjahre der Vereinigten
Staaten wird.

© Chowanetz, Ken

KEN	 CHOWANETZ
Der Autor hat vor 30 Jahren sein Herz an Amerika verloren.
Seitdem reist der Redakteur einer deutschen Tageszeitung,



so oft er kann, in die USA. Über sein Traumziel berichtete er
in Wort und Bild für unterschiedliche Zeitungen,
Zeitschriften und in Reiseführern. Bei POLYGLOTT ist von
ihm u.a. der Band »New York« erschienen.

Da gibt es die Geschichte vom USA-Urlauber, dem die
Oktoberkühle in Boston gar nicht gefällt, weshalb er seine
Neuengland-Reisepläne über den Haufen wirft und sich
entscheidet, ins sonnige Florida zu fahren – kann ja nicht so
weit sein. 24 Fahrtstunden später muss er jedoch
feststellen, wie riesig die Distanzen sind, die auf der Karte
doch so überschaubar aussahen – die Episode spielt in den
1990er-Jahren, als Internet (und damit Routenplaner) oder
GPS noch in den Kinderschuhen steckten. Seitdem sind für
unseren Roadmovie-Hauptdarsteller wider Willen die
Vereinigten Staaten nicht nur das Land der unbegrenzten
Möglichkeiten, sondern auch der unbegrenzten
Entfernungen.



© Shutterstock/Jaminnbenji
Der Appalachian Trail, hier in New Hampshire, verläuft über 3500 km von Maine
bis Georgia

Die Authentizität dieser Anekdote ist verbürgt, denn der
unvorbereitete Florida-Reisende war ich. Ob ich den 2500-
Kilometer-Trip von Boston nach Miami bereut habe? Im
Gegenteil! Er nährte meine Begeisterung für das
faszinierende und abwechslungsreiche Land auf der anderen
Seite des Atlantiks. Mein Aufenthalt in Miami währte nicht
lange. Unbedingt wollte ich die gefahrene Strecke noch
einmal erleben, diesmal quasi in Zeitlupe mit Stopps in
Städten und Regionen, die jede für sich eine eigene Reise
wert sind. Allein ein eng zusammenliegendes Metropolentrio
wie New York, Philadelphia und Washington findet man auf
der Welt so kein zweites Mal. Der »Big Apple« als
Sehnsuchtsprojektion früher von Einwanderern, heute von
Touristen aus aller Welt, Philadelphia als Wiege der
Vereinigten Staaten von Amerika und Washington als
Zentrum der größten Supermacht weltweit – schon das ist
ganz großes Kino! Und dann die Gegensätze: In New York
kann man mit der U-Bahn zum 3500 km langen
Fernwanderweg Appalachian Trail fahren, der zum Teil
meilenlang durch einsamste Gegenden führt. Und von
Philadelphia ist in nur einer Autostunde Lancaster County zu
erreichen, wo die Technik ablehnenden Amischen leben wie
vor 200 Jahren.
Für mich übte und übt die Region, in der das begann, was
heute Vereinigte Staaten heißt, eine stete Faszination aus.
Wie die Siedler früherer Zeiten wurde aber auch ich schnell
neugierig auf das, was es weiter westlich zu entdecken gibt.
Eine Tour durch die Südstaaten, eine Reise an die Großen
Seen, ein Trip auf den ersten Meilen der legendären Route
66, ein ungläubiges Staunen hervorrufender Besuch der
Niagarafälle, eine Fahrt entlang des »Ol’ Man River«, des
mächtigen Mississippi, mit Übernachtungen in prächtigen
Herrschaftshäusern, ein Actionaufenthalt in Orlando, der



unbestrittenen Welthauptstadt der Vergnügungsparks – das
Menü, aus dem der Reisende im Osten der USA auswählen
kann, lieferte Anregungen für ein Dutzend Urlaube.
Jeder einzelne davon bietet so viele Impressionen, dass man
gut daran tut, zwischendurch einfach mal die Seele baumeln
zu lassen. Optionen hierfür gibt es mehr als genug: Strände
der Ostküste und am Golf von Mexiko bringen es Jahr für
Jahr in die Top-Ten-Liste des Strandpapstes Dr. Stephen P.
Leatherman alias »Dr. Beach«, Erholung garantiert ebenso
ein Aufenthalt in den idyllischen Berkshire Hills in
Massachusetts oder – auch das gibt es im Binnenland – den
Dünenlandschaften von Michigan.



© Adobe Stock/Miragaya, Karel
Das Cape Florida Lighthouse auf dem Miami vorgelagerten Key Biscayne

Wenn Sie nach Ihrer Rückkehr gefragt werden, was Ihnen
auf Ihrer Reise am besten gefallen hat, und Sie nicht sofort
eine Antwort geben können, sind Sie damit nicht allein.
Auch ich tue mich – selbst nach vielen Besuchen im Osten
der USA – schwer, einen Höhepunkt meiner Reisen zu
benennen. Der Blick vom Empire State Building auf New
York? Ein Besuch beim King of Rock ’n’ Roll (Elvis Presley,



wer sonst) in Memphis? Die farbenprächtigen Wälder
Neuenglands beim Indian Summer? Das Genießen der
Südstaatenküche und der nicht umsonst legendären
Gastfreundschaft? Für mich ist es die Vielfalt, die der Osten
der USA zu bieten hat und die niemals zu enden scheint.
Und wenn ich jetzt doch eine absolute Nummer 1 nennen
soll? Dann ist es in Key West der Spaziergang über die Duval
Street vom Atlantik zum Golf von Mexiko mit anschließender
Einkehr in Sloppy Joe’s, der Stammkneipe von Ernest
Hemingway. Aber dieser Spitzenreiter kann schon bei
meiner nächsten Reise in den Osten der USA vom Thron
gestoßen werden. Ziemlich sicher sogar.



WAS	 STECKT	 DAHINTER?
Die kleinen Geheimnisse sind oftmals die
spannendsten. Hier werden die Geschichten
hinter den Kulissen erzählt.

WAS	 HAT	 ES	 MIT	 DER	 CONCH	 REPUBLIC	 AUF	 SICH?

Weil auf dem Overseas Highway 1 kurz vor Key West eine
Kontrollstelle der Bundesregierung eingerichtet wurde und
die anreisenden Touristen deshalb stundenlang im Stau
standen, erklärte sich die Insel am 23. April 1982 für
unabhängig von den USA und rief die Conch Republic aus.
Die junge Republik erklärte den Vereinigten Staaten den
Krieg, kapitulierte eine Minute später bedingungslos und
forderte eine Milliarde Dollar für den Wiederaufbau.
Washington nahm die Satireaktion mit Humor und baute die
Kontrollstelle wieder ab. Key West feiert seitdem seinen
»Unabhängigkeitstag«.



© Alamy Stock Foto/wonderworldimages
Rummel auf dem Boardwalk der Kasino- und Strandstadt Atlantic City, New
Jersey

WARUM	 GIBT	 ES	 IN	 ATLANTIC	 CITY	 RIKSCHAS?

Mit Rikschas können sich Touristen für ein paar Dollar den
kilometerlangen Boardwalk von Atlantic City entlangfahren
lassen, und das schon seit 1876. Seinerzeit führte der
Geschäftsmann William Hayden die ersten Exemplare ein.
Sie waren Rollstühlen nachgebildet und durften deshalb –
anders als alle anderen Gefährte wie etwa Kutschen – auf
dem Boardwalk unterwegs sein. Die Zahl der
»Gehbehinderten«, die unbedingt die Dienste eines
Rikschafahrers in Anspruch nehmen mussten, schoss
daraufhin in die Höhe.



WARUM	 GIBT	 ES	 IN	 DER	 JACK-DANIEL’S-STADT	 KEINEN
WHISKEY?

Als Überbleibsel der Prohibition 1919–1933, sind bis heute in
Dutzenden »Dry Countys« und »Dry Towns« v.a. im
Südosten und Süden der USA Verkauf, Ausschank und z.T.
sogar der Transport von Alkohol verboten. So kommt es
auch zur skurrilen Situation, dass im »trockenen«
Lynchburg/Tennessee, der Heimat des Whiskeys Jack
Daniel’s, in den Restaurants und Bars nichts
Hochprozentiges ausgeschenkt werden darf, auch wenn es
Lokale mit Namen wie »Whiskey Runners Restaurant« gibt.
Immerhin: Die Destillerie selbst hat eine
Ausnahmegenehmigung zum Verkauf ihrer berühmten
Tennessee-Whiskeys – nur nicht an Sonntagen.
WARUM	 HEISST	 DIE	 CHICAGOER	 HOCHBAHN	 »L«?

Bei der »L« in Chicago zeigt sich, wie weit der
amerikanische Abkürzungswahn führen kann. Ursprünglich
hieß die bereits ab 1888 auf einem ersten Streckenabschnitt
verkehrende Hochbahn »Chicago Elevated Railroad«. Erst
fiel das »Railroad« weg, dann das »Chicago«. »Elevated«
war aber auch noch zu lang und wurde zu »El«. Das
wiederum klingt wie »L«, wodurch der heutige Name
entstand.



50	 DINGE,	 DIE	 SIE	 …
Hier wird entdeckt, probiert, gestaunt,
Urlaubserinnerungen werden gesammelt und
Fettnäpfe clever umgangen. Diese Tipps
machen Lust auf mehr und lassen Sie die ganz
typischen Seiten erleben. Viel Spaß dabei!

…	 ERLEBEN	 SOLLTEN

1 Von	 Meer	 zu	 Meer Die Duval Street > in Key West ist nur
eine Meile lang, auf ihr flaniert man aber vom Atlantik zum
Golf von Mexiko – besonders stimmungsvoll zu
Sonnenuntergang.

2 Unterwasserpark Im John Pennecamp Coral Reef State
Park Online-Karte bei Key Largo > bekommen Sie womöglich
nasse Füße. Vom Visitor Center werden herrliche
Schnorchel-, Tauch- und Glasbodenboot-Ausflüge angeboten
(US 1, Milemarker 102,5, www.pennekamppark.com).

3 Musikstar	 für	 zwei	 Minuten Die herrlich altmodische
Aufnahmekabine in den Third Man Studios von Jack White
Online-Karte in Nashville > ist immer noch in Betrieb. Für
eine Handvoll Dollar kann hier jeder eine Schallplatte
aufnehmen und gleich mitnehmen (623 7th Ave. S.,
www.thirdmanrecords.com).

4 Mit	 gehissten	 Segeln Vor Annapolis kann man schöne
Segeltörns mit den über 20 m langen Zweimastern von
Schooner Woodwind > samt Crew unternehmen (Mitte April–
Okt., 2-Std. am Tag 43 $, zu Sonnenuntergang 46 $).

https://www.google.de/maps/place/John+Pennekamp+Coral+Reef+State+Park/@25.1252511,-80.4082648,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x88d765d7c9d4f8ad:0xe8f62495ebc427a7!8m2!3d25.1252463!4d-80.4060761?hl=de
http://www.pennekamppark.com/
https://www.google.de/maps/place/Third+Man+Records/@36.1522024,-86.7801724,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x88646660df3bc9d1:0xaa4289ee39e68a44!8m2!3d36.1521981!4d-86.7779837?hl=de
http://www.thirdmanrecords.com/


5 Tour	 d’Architektur Eine gute Möglichkeit, Chicagos
spektakuläre Architektur kennenzulernen, bieten geführte
Bootstouren der Chicago Architecture Foundation auf dem
Chicago River entlang der Skyline > (Buchung Tel. 312-902-
1500, www.architecture.org; Start südöstl. Michigan Ave.
Bridge ). Führungen auch per Bus, Fahrrad und zu Fuß.

6 Coasterrennen Cedar Point Online-Karte in Sandusky/Ohio
nennt sich »Achterbahn-Welthauptstadt«. Da mag etwas
dran sein: Wohl nirgends gibt es mehr und
atemberaubendere roller coaster, bei »Gemini« fahren sie
sogar um die Wette (1 Cedar Point Dr., www.cedarpoint.com;
April–Nov.).

© Shutterstock/Lidiia Kozhevnikova
Holzstege führen direkt an die Amercian Falls ran – ein feuchtes Vergnügen

http://www.architecture.org/
https://www.google.de/maps/place/Cedar+Point/@41.482211,-82.6857093,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x883a44453409f6b7:0xae0d3d15735875a7!8m2!3d41.482207!4d-82.6835206?hl=de
http://www.cedarpoint.com/


7 Niagarafälle	 intensiv Nicht umsonst bekommt man im
Cave of the Winds Complex Regenponchos, wenn man über
Holzstege bis zum Hurricane Deck absteigt und die
tosenden Wassermassen der American Falls > hautnah
erlebt.

8 Echsentour Vom Royal Palm Visitor Center Online-Karte
im Everglades National Park > führt der Anhinga Trail 1,2 km
über Planken in die Sümpfe – mit guten Chancen, Alligatoren
aus der Nähe zu sehen (SR 9336 westl. Florida City,
www.nps.gov/ever).

9 Auf	 Spuren	 der	 Native	 Americans Eine Kanufahrt auf dem
Black Creek birgt eine gehörige Portion Romantik. Black
Creek Canoe Rental > vermietet Boote und bietet auch
geführte Paddeltrips an – als guten Einstieg etwa von Big
Creek nach Brooklyn (3 Std., 8 km, 35 $).

0 Tee	 gehört	 ins	 Wasser Im Boston Tea Party Museum >
begibt man sich auf den Weg in die amerikanische
Unabhängigkeit: Man begegnet »Revolutionären« von 1773,
wirft Teekisten von Bord des Seglers Beaver II, macht eine
dreidimensionale Zeitreise und trinkt abschließend stilvoll
Tee bei »Abigail«.

! Eine	 Nacht	 im	 Spukhaus Im Logan Inn Online-Karte in
New Hope/Pennsylvania spukt es angeblich. Wagemutige
übernachten im berüchtigten Zimmer Nr. 6 (10 W. Ferry St.,
Tel. 215-862-2300, www.loganinn.com). Kein Wunder, dass
das Inn Station einer Geistertour durch das Städtchen ist
(Tel. 215-3481598, www.ghosttoursofnewhope.com).

…	 PROBIEREN	 SOLLTEN

https://www.google.de/maps/place/Royal+Palm+Visitor+Center/@25.3825563,-80.6118104,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x88d9e29581e94967:0xe5cab64539f98fd6!8m2!3d25.3825515!4d-80.6096217?hl=de
http://www.nps.gov/ever
https://www.google.de/maps/place/Logan+Inn/@40.3634268,-74.9538392,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x89c3ff4f3fc2b2c1:0xe94b2cbb39cbd7e0!8m2!3d40.3634227!4d-74.9516505?hl=de
http://www.loganinn.com/
http://www.ghosttoursofnewhope.com/


@ Sexy	 Kuchen Die Girls aus »Sex and the City« waren
Stammkunden bei der Magnolia Bakery Online-Karte. Auch
dank der TV-Werbung und wegen der köstlichen cupcakes
stehen sich New Yorker und Touristen die Beine in den Bauch
(401 Bleecker St. W./11th St., weitere Filialen:
www.magnoliabakery.com).

# Lobster	 auf	 die	 Hand In Neuengland ist Hummer quasi
»Fastfood«. In Imbissbuden (shacks) gibt es die
Spezialitäten als lobster roll auf die Hand. In-Top-Ten-Listen
stets weit vorn dabei: Brown’s Lobster Pound Online-Karte in
Seabrook/New Hampshire (407 NH Hwy. 286, Tel. 603-474-
3331, www.brownslobsterpound.com).

$ Kulteis Bei Ben & Jerry’s Online-Karte klingen Eissorten
wie »Karamel Sutra« oder »Cherry Garcia« schon
verführerisch – und der Geschmack erst: sensationell! Wenn
Sie in Vermont sind, probieren Sie’s doch im Hauptquartier
in Waterbury und nehmen Sie an der Fabriktour teil (1281
Waterbury-Stowe Rd., Route 100, Tel. 866-258-6877,
www.benjerry.com).

% Alles	 muss	 rein Eine komplette Zutatenliste für das
deftige Südstaatengericht gumbo hat wohl nur der Koch
oder die Köchin. Das Resultat, ein angedickter Eintopf,
schmeckt aber. Im Galatoire’s > in New Orleans wird nach
einhelliger Meinung seit über 110 Jahren fantastisches
Gumbo serviert.

^ US-Käsekuchen Eigentlich gehört cheesecake ja nach
New York. Die grandiosesten Kreationen wie »White
Chocolate Caramel Macadamia Nut« verkauft aber die Kette
Cheesecake Factory Online-Karte, u.a. in Washington, D.C.

https://www.google.de/maps/place/Magnolia+Bakery/@40.7358901,-74.0071386,17z/data=!3m2!4b1!5s0x89c25994e041d673:0x6240f16e1dfa8e90!4m5!3m4!1s0x89c25994dfeed017:0x9b891dcea1746714!8m2!3d40.7358861!4d-74.0049499?hl=de
http://www.magnoliabakery.com/
https://www.google.de/maps/place/Brown%E2%80%99s+Lobster+Pound/@42.8716589,-70.8255097,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x89e2e77a8625d88d:0x12ffbc56ba8b324e!8m2!3d42.871655!4d-70.823321?hl=de
http://www.brownslobsterpound.com/
https://www.google.de/maps/place/Ben+%26+Jerry%E2%80%99s/@44.3528567,-72.7424417,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x4cb59f33f2d5436f:0x3b0bcf158db991ca!8m2!3d44.3528529!4d-72.740253?hl=de
http://www.benjerry.com/
https://www.google.de/maps/place/The+Cheesecake+Factory/@38.9601085,-77.0872997,17z/data=!3m2!4b1!5s0x89b7c985552380c7:0x3333a5708903e980!4m5!3m4!1s0x89b7c996d3a9b791:0xfb7e8d3ae523d337!8m2!3d38.9601043!4d-77.085111?hl=de


(5345 Wisconsin Ave. N.W., weitere Filialen:
www.thecheesecakefactory.com).

© Alamy Stock Foto/Levine, Richard
Peter Luger’s Steak House in Brooklyn ist eine New Yorker Institution

& Peters	 Steaks Auf der Liste der besten Steakhäuser der
USA steht Peter Luger Online-Karte in New York ganz weit
oben (178 Broadway, Brooklyn, Tel. 718-387-7400,
www.peterluger.com). Ihr einzigartiges Aroma verdanken die
Steaks dem dry-aging: mehrwöchiger Trockenreifung des
Rindfleischs am Knochen.

* Venusmuschelsuppe Ost- und Westküste rivalisieren, wer
die beste clam chowder zubereitet. Wäre die sämige
Muschelsuppe überall so köstlich wie im Old Ebbitt Grill
Online-Karte in Washington, D.C., wäre der Disput schnell
beendet (675 15th St. N.W., Tel. 202-347-4800,
www.ebbitt.com).

http://www.thecheesecakefactory.com/
https://www.google.de/maps/place/Peter+Luger+Steak+House/@40.709823,-73.9646557,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x89c25bdedbcaf647:0x469a1d01423a03f2!8m2!3d40.709819!4d-73.962467?hl=de
http://www.peterluger.com/
https://www.google.de/maps/place/Old+Ebbitt+Grill/@38.8979582,-77.0355282,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x89b7b7bd7f171c81:0x457d5aa5dfadfa75!8m2!3d38.897954!4d-77.0333395?hl=de
http://www.ebbitt.com/


( Duell	 der	 Giganten Philadelphias wohl berühmteste
Spezialität ist das cheesesteak, ein mit Steakfleisch und
Schmelzkäse gefülltes längliches Brötchen. Die Platzhirsche
Pat’s King of Steak Online-Karte und Geno’s Online-Karte
stehen sich direkt gegenüber und lenken mit
Lichtinstallationen vom jeweiligen Konkurrenten ab. Prima
schmeckt’s bei beiden (9th St./Passyunk Ave. bzw. 1219 9th
St.).

) Barbecue-Original Einer der vier großen barbecue styles
in den USA ist der Memphis Style, bei dem das
(Schweine-)Fleisch, eingerieben mit Salz und Gewürzen oder
mit einer Soße bedeckt, bis zu 14 Stunden lang gegart wird.
Zur Perfektion hat es Central BBQ Online-Karte gebracht
(2249 Central Ave, drei weitere Filialen,
www.cbqmemphis.com).

https://www.google.de/maps/place/Pat's+King+of+Steaks/@39.9335115,-75.161226,17z/data=!4m8!1m2!2m1!1sPat%E2%80%99s+King+of+Steak+%26+Geno%E2%80%99s+9th+St.%2FPassyunk+Ave.!3m4!1s0x89c6c608a7702651:0x5817930c7c11f5a4!8m2!3d39.9331909!4d-75.1592352?hl=de
https://www.google.de/maps/place/Geno's+Steaks/@39.9335115,-75.161226,17z/data=!4m8!1m2!2m1!1sPat%E2%80%99s+King+of+Steak+%26+Geno%E2%80%99s+9th+St.%2FPassyunk+Ave.!3m4!1s0x89c6c61c1958c901:0xa2a4c589ef72ebc3!8m2!3d39.933824!4d-75.1588394?hl=de
https://www.google.de/maps/place/Central+BBQ+-+Midtown/@35.1256728,-89.989227,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x887f874cbe367647:0x5ceaaedf58300336!8m2!3d35.1256684!4d-89.9870383?hl=de
http://www.cbqmemphis.com/


© Alamy Stock Foto/Brabyn, David
Vorbereitung des Originals – Louis’ Lunch soll die Wiege des
Hamburgers sein

q Ur-Hamburger Wenn Sie in New Haven/Connecticut sind,
gönnen Sie sich einen Hamburger bei Louis’ Lunch Online-
Karte. Das Restaurant will vor mehr als 100 Jahren das
Fleischklops-Sandwich erfunden haben. Widerspruchsfrei ist
dies trotz der Anerkennung durch die Library of Congress
zwar nicht – aber egal (261–263 Crown St., Tel. 203-562-
5507, www.louislunch.com).

https://www.google.de/maps/place/Louis'+Lunch/@41.3064523,-72.9326149,17z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x89e7d84cc5938c2d:0xc71f23b343d55097!8m2!3d41.3064483!4d-72.9304262?hl=de
http://www.louislunch.com/

